
 









 





  



       









 

 

 

 











 













  







 






















       





 

 

 

        

          



   Köllitsch wurde die praktische Umsetzbarkeit der flexiblen 

Fütterung mit möglichst geringen Eingriffen in die technischen und betrieblichen Abläufe 

aufgezeigt. Es wurden diverse, vorher berechnete Fütterungsszenarien bei unterschiedlichem 

Substratmix für Teillast- und Volllastbetrieb des BHKWs realisiert. 

 



 







  












